
21. Juni 2025

CSD 2025: Ulm und Neu-Ulm feiern
Vielfalt mit großer Parade!

Am 21. Juni 2025 zieht der Christopher Street Day unter
dem Motto „KEINEN SCHRITT ZURÜCK“ durch Ulm und Neu-
Ulm. Besucher erwartet eine bunte Parade und vielfältige

Programme.

Petrusplatz, 89231 Neu-Ulm, Deutschland - Am 21. Juni
2025 wird Neu-Ulm zum Schauplatz des Christopher Street Day
(CSD) und das Motto „KEINEN SCHRITT ZURÜCK“ steht dabei für
ein starkes Zeichen der Vielfalt, Toleranz und
Gleichberechtigung. Die Veranstaltung wird von Pride Ulm.Neu-
Ulm e.V. organisiert und startet um 15 Uhr mit einer Demo-
Parade, die über die Glacis Galerie zum Petrusplatz führt. Um
14:30 Uhr werden die Teilnehmer in ihren bunten Kostümen und
Fahrzeugsupport aufgestellt, um gemeinsam ein Zeichen für die
queere Community zu setzen, und Organisationen, Vereine
sowie Unternehmen sind herzlich eingeladen, sich mit
Transparente, Musik und Präsenz einzubringen. 



Doch was wäre ein CSD ohne ein spannendes
Bühnenprogramm? Ab 17 Uhr erwarten die Besucherinnen und
Besucher Redebeiträge von hochkarätigen Gästen wie Claudia
Roth, MdB und Schirmherrin der Veranstaltung, sowie den
Oberbürgermeister*innen von Ulm und Neu-Ulm. Auch
Vertreter*innen der queeren Community werden zu Wort
kommen. Das Bühnenprogramm verspricht zudem musikalische
Highlights: unter anderem wird die Dance-Pop-Band SHRX, das
FKV-Dance sowie Drag Queens aus der Region für Stimmung
sorgen. Die After-Show-Party beginnt dann bereits um 20 Uhr
und DJ’s vom cocomo werden die Plattenteller drehen.

Ein Fest der Farben und Musik

Das Programm umfasst eine Vielzahl von Künstler*innen und
Beiträgen aus verschiedenen Genres. Besucherinnen und
Besucher können sich auf Performances von der K-Pop-Tänzerin
okami_dances und dem A-Cappella-Popchor „Choriosity“ freuen,
der bereits seit 2013 aktiv ist. Die Tanzschule aus Neu-Ulm wird
zudem mit Hip-Hop und Breakdance Vorstellungen aufwarten,
während die feministischen Klänge von LISÆ aus Tübingen das
Publikum in ihren Bann ziehen werden. Zusätzlich werden in der
Selbsthilfegruppe „Disabled and Queer“ queere Jugendliche
angesprochen und unterstützt.

Um den CSD besonders eindrucksvoll zu gestalten, wird auch an
die Zusammenarbeit mit der AIDS-Hilfe Ulm/Neu-Ulm/Alb-Donau
e.V. erinnert, die einen wichtigen Beitrag im Austausch,
Informationen und Empowerment leisten wird.

Geschichte und Bedeutung des CSD

Im Schatten solcher Feierlichkeiten ist es wichtig, sich an die
Wurzeln des Christopher Street Day zu erinnern. Der CSD hat
seine Ursprünge in den Stonewall-Unruhen von 1969 in New
York City, als die LGBTQ+-Community gegen Polizeigewalt und
Diskriminierung aufbegehrte. Die erste CSD-Parade in
Deutschland fand im Jahr 1979 in Berlin statt und zog 450



Teilnehmer an. Heute sind CSD-Umzüge aus vielen Städten nicht
mehr wegzudenken, sie ziehen Hunderttausende an und sind zu
Symbolen des Kampfes für LGBTQ+-Rechte geworden. Kritiker
hinweisen auf die Kommerzialisierung, die den ursprünglichen
Geist der Bewegungen künftig erhält, doch das Engagement für
Gleichheit und Toleranz bleibt nach wie vor zentral.

Seien Sie dabei und machen Sie am 21. Juni 2025 ein Zeichen –
für ein freies, offenes und buntes Miteinander auf dem CSD in
Ulm und Neu-Ulm!

Weitere Informationen zum Programm finden Sie auf der
Webseite von Pride Ulm.Neu-Ulm, und die Entwicklungen der
Geschichte des CSD können Sie detailliert auf bpb.de
nachlesen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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